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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TTF Atting III : TTG Phoenix Straubing 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Persich und Leibl in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Doris Leibl den Matchball für die Gäste der TTG
Phoenix Straubing im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Heimteam TTF Atting III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 18:23) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Persich und Leibl welche in
Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:1.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Bogner / Amrhein
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Persich / Will. Wie dramatisch dieses Spiel
wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 10:12 von Bogner, Amrhein verlorenen letzten Satzes
vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Persich / Will mit 16:18
gewonnen wurde. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hellauer / Schötz gegen Leibl /
Torka. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Roland Bogner beim 11:4, 7:11, 11:6, 11:9 gegen Alexander
Will doch überlegen. Eine knappe Niederlage gab es indes für Alexander Amrhein beim 2:3 gegen
Rafael Persich. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian
Hellauer und Henryk Torka beendet, das Christian Hellauer letztendlich gewann. Deutlich nach
Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Fabian Schötz gegen Doris Leibl. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Roland Bogner gegen Rafael Persich hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Alexander Amrhein war im Einzel gegen Alexander Will nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Christian Hellauer gegen Doris Leibl. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Henryk Torka war dagegen der
Gastgeber Fabian Schötz. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und die TTG Phoenix Straubing verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Atting III am 03.12.2022 gegen den TTC Straubing III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.11.2022 gegen die DJK Hafner Straubing IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Atting III

Doppel: Bogner / Amrhein 0:1, Hellauer / Schötz 0:1 
Einzel: R. Bogner 1:1, A. Amrhein 1:1, C. Hellauer 1:1, F. Schötz 1:1 
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 TTG Phoenix Straubing
Doppel: Persich / Will 1:0, Leibl / Torka 1:0 
Einzel: R. Persich 2:0, A. Will 0:2, D. Leibl 2:0, H. Torka 0:2


